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Inventar-. 

»P otsdam. — Der Chausseur 
Zanler wurde vom hiesigen Landgr- 
rtcht.wegen Mordversuchs aus den 
Chausseur Richter zu vier Jahren drei 
Monaten Zuchthaus verurtheilt. 

Alt Reetz. —- Vor dem hiesigen 
Schwarz’schen Gasthof hielt neulich 
der Bier-vagen der Brauerei König- 
stadt, dessen Kutscher Gustav Stuh- 
low aus Wriezen als Leiche in die 
Leine verwickelt in der Dunkelheit 
wahrscheinlich schon von Ferdinands- 
hos ab, also über eine halbe Meile 
weit, mitgeschleist worden war. Ver- 
muthlich ist der Bedauernswerthe» 
durch einen Fehltritt vom Wagen zwi- ! 

schen die Pferde gestürzt und dabei so’ 
unglücklich gefallen, daß er die Thiere 
nicht mehr zum Halten bringen 
konnte. 

B o o s se n.—-Kiirzlich ist hier Pa- 
stor W. Schirlitz im 73. Jahre ver- 

schieden. 
Bottschow. — Der erwachsene 

Sohn Karl der Familie des Bauern 
Schösisch hatte den Markt in Stern- 
becg besucht und lehrte am Abend mit 
dem Zuge zurück. Als er aussteigen 
wollte, gerieth er aus bis jetzt unaus- 
gellärte Weise unter die Räder undl war sosort todt. · 

It ohlow. — Zum zweiten Male 
innerhalb Jahres rist ist versucht 
worden, das Gehöft des hiesigen 
Kaufmanns und Stellmachers Ernst 
Wolff in Brand zu setzen. Ein mit 
Stroh umwickelter Stock war von der 

Straße her durch ein Loch des Scheu- 
nenthoreg auf die Tenne geschoben 
und angezündet worden. 

L a n d s b e r g. ---— Einen empfind- 
lichen Verlust erlitt hier der Eigen- 
thümer Wilde aus NeusAnspach bei 
Driesen. Er verlor vorn Marttplatz 
bis zum Bahnhof ein Paaet mit 
2500 M. in Papiergeld. 

Nahausen. NEs fand hier un- 

ter zahlreicher Betheiligung der Ge- 
meinde die Einweihung des neuen 

Schulhauses statt. 
F o r st. -—- An Stelle des verstorbe- 

nen Justizrathg Göfzner wurde in der 

letzten Stadtverordnetensitzung der 
Kommerzienrath R. Eattien zum 
ProvinzialsLandtagsabgeordneten ge- 
wählt. 

freut-z Ospreusem 
K ö n i g s be r g. --·-- Die Feier der 

goldenen Hochzeit beging der Tischler- 
geselle Karl Julius Guß, Altroszgär- 
ter Predigerstraße 6 wohnhaft, mit 
seiner Ehegattin in seltener geistiger 
und törverlicher Frische. 

Rürzlich wurde in dem Wallgraben 
zwischen Sackheim und Königsthor 
der Kaufmann Eduard Sprung todt 

aufgefunden. 
A r h s. —— Landschaftsrath Goullon 

hat sein Gut Schlagarniihle bei Dry- 
gallen verkauft und dass Gut Scheels: 
hof bei Art-s von Herrn Wendt für 
120,00() Mart gekauft. 

E r d m a n n e n· i— Der Losmann 
Friedrich Blöß und seine Ehefrau in 
Erdmannen begingen ihr 50jiihriges 
Ehejubiläum. Aus diesem Anlasse 
ist ihnen ein Gnadengeschent von 50 
Mart bewilligt worden. 

Inst-z Iehren-es 
Danzi,cc.——Es wurden von dem 

Zuge von Lippusch nach Berent auf 
Bahnhof Berent Frau und Kind des 
Schuhmacher-Z Zelewsti aus Danzig 
und der Besitzerssohn Wisocli aus 

Schidlitz bei Berent erfaßt und schwer 
verletzt. 

Wegen mehrfachen Betruges Erei- 
rathsschkvindelg) ist der Kaufmann 
Max Land aus Danzig hier verhaftet 
worden. 

Briesen· — Ueber das Brie- 
sener Dampfsägewekl G. m. b. H. ist 
das Konturgversahren eröffnet wor- 

den. Kontursverrvalter ist Herr Kauf- 
mann Vernstein 

Elbina. — Les-ten umfangrei- 
cher Unregelmiiigleiten ist der Ober- 
rneister Flirsch in der hiesigen Tießens 
schen Eisen-waren Gießerei verhaf- 
tet worden. 

smth 
Stettin. — Dem zum Kreis- 

thferakzt ernannten Thietakzt Dr- 
Kakl Grabeet ist die zweite Kreis- 
thieeaeztstelle zu Stettin verliehen 
worden- 

Nach einem Besuch der »Gut-at- 
baclen« etfchoß sich in der Bismant- 
ftkaße der mjöhktge Oauodtenet Paul 
Dempei. 

Dem Zeichentehtee Prof. Theob. 
Kugel-neun zu Stettin ttt der Rothe 
Adieu-wen viertek Klasse verliehen. 

Geettstvald. » Dem Revier- 
tökttet Atvekt Wenzet zu Warst-I im 
Kreise Greitttvatd und dem Gutevek 
waltet dermanu Wege-m zu Mone- 
tngen tm Messe Reqeatvalde ist der 
tönt-sticht Keime-wetten viertee Mtsse 
verliehen. 

Inst-s Ists-. 
sttosen Die- teietten die Oder 

tsotttttmttuee Demut- und Jamee vom 
B-.tttettsottttksit Mk Zu th( Ukstahckw 
ttettttkrttsttdum. 

V I o en Ls e I t. Im Vom-t- 
wsntzentxut stt »Und km unt-stehe 
its-te "«»,IctttO.-Hc Inst Atem «««I.t«tn 
ten stinken due-U stistttinssnft se 

ttettt worden« 
it » .n n t n. tstetetenttktz ein« 

Fremder-Geiste deo "»«t’smstnttt.tt»d 
Uohtec sktt Ritter-tut Uns-um« stt 
Mtepg Akt-Iet. dset tsctentktkmoe 

i 

triebs- Jngrnieur K. aus Bei-then in 
folge eines Herzschlageg plbtzlich ge 
storben. 

Frauftavt.-—I· Cchwuien ge- 
rieth der Sohn des Landwirths Kahl 
in das Getriebe der Brennerei. Er 
wurde dabei io start verletzt, daß er 
in wenigen Minuten eine Leiche war· 

Deut-i zykewtgspsktetm 
Al to n a. — Das hiesige Schwur- 

gericht verurtheilte die nnverehelichte 
iDienstmagd Henni Jonath in Jsehoe 
die ihr Kind gleich nach der Geburt 
getödtet und die Leiche mehrere Wochen 
lang in einem Korbe verborgen gehal- 
ten, zu zwei Jahren Gefängniß. 

A p e n r a d e.——Der Gründer und 
langjährige Redakteur des hier er- 

scheinenden dänilchen Blattes »Nim- 
dal«, der Klicheefabritant h. Moden, 
in in Kopenhagen gestorben- 

Einer der ältesten Bürger in Apen- 
rade, Maurermetster J. H. Callesem 
ist im Alter von 88 Jahren gestorben. 

pro-tin schiene-. 
B r e s la u. —- Gutdhesitzer Schenke 

in Schmottseifen hat eine 122 Heltar 
große Besihung an herrn Steckel aus 
Breslau für 57,i)00 Mk. verkauft. 

herr Paul Seemann hat das ihm 
gehörige 111 Ha. große Ritter-gut 
Leide bei Breilau an Leutnant d. R- 
Herbert Arnold aus Ober-Gräbitz 
und Rittergutsbesitzer Gentzen das 
Nittergut Friedersdorf bei Reinerz 
an Rentier Berthold Linle aus Bres- 
lau verkauft. 

B e u t hen. —- Die Grundstein- 
legung einer katholischen Kirche wurde 
unter zahlreicher Betheiligung der ka-— 
tholischen Bevölkerung im angrenzen- 
den Jndustrieorte Rossberg vollzogen 

Wegen Einbruchödiebstahlg verur- 

theilte die hiesige Strafkammer den 
vielfach vorbeftraften Arbeiter Wil- 
helni Galle von hier zu zwei Jahren 
und sechs Monaten Zuchthaus und 
fünf Jahren Ehrverlust. 

Bunzlam --— Jn Nest-Warthau 
brannte der Giefel’fche Gasthof voll- 
ständig nieder. 

pro-ite- zachfes seid spürt-ges- 
Dessa u. —- Der hier wegen 

Mordversuchs gegen feinen früheren 
Dienstherrn in Untersuchungshaft be- 
findliche Dienftknecht Schmidt ist ge- 
storben. Er sollte in der nächsten 
Schwurgerichtsperiode abgeurtheilt 
werden- 

E i f e U C ch- —- Geb. Medizinal- 
rath Dr. Wedemann, der im lot-intu- 
nalen und politifchen Leben Eisenachs 
lange Zeit eine führende Stellung 
einnahm, ift nach längerem Leiden 
gestorben. 

Elbinaerode. — Auf der 
Bahnftreche Elbingerode Rothehiitte, 
dicht vor dem Bahnhof Rothehiitte, 
wurde das Fuhrwerk des Fuhrmann-«- 
Bauer aus Kattenstedt vom Zuge or- 

faßt und der Fuhrmann lehr fchwer 
verletzt. 

Erz-leben —- Unter allgemei- 
ner Theilnahme feierten der Rentner 
Miehe und feine Frau die goldene 
Hochzeit, wobei sie Iich nochmals kirch- 
lich einfegnen ließen. 

G e r ft u n g e Jus-Der nach Unter- 
fchlagung einer röfzeren Summe 
flüchtig gewordene frühere Gemeinde- 
diener und Vollstreaungsbeanite Har- 
tuna aus Gerftunaen hat sich freiwil- 
lig der Staatsanwaltschaft in Eife- 
nach gestellt. 

Greiz. —- Hier. stiftete Kommer- 
zienrath Arnald anläleich seiner sil- 
bernen Hochzeit 25,000 Mart für die 
Grippr. 

Halberftadt. —- Dein Mangi- 
rer Richard Müller wurden auf dem 
hiesi· n Güterbahnhof beide Beine 
abge a ren. Durch Verblutunq wur- 
de bal darauf der Tod herbeige- 
führt. 

H ä m e r t e u. —«— Der Arbeiter 
Zchulz wurde von drei Knechten über- 
fallen und durch Messerstiche in die 
Lunge so schwer verletzt, dafk er auf 
dem Transport nach dem Kranken- 
liaufe in Tangertniinde starb. 

speist-u m sehe-ca- 
Dortniund. — Wegen Mord- 

vetsuchs egen einen Getangenenaufs 
jeher wut der Mittag-tell- Eduncd 
Reinhakd vom hiesigen Schwnkgerscht 
in zwölf Jahren Zuchthaus verur- 

theilt. 
Jn einem hiesigen Hotel etichoß sich 

der ea. 20 Jahre alte Student hein 
icheidt aus Miinttei. Die von dein 
Geschossen-m zurückgelassenen Biteie 
gaben at- die Ursache Leben-über- 
dinß an. 

Der Kaiser hat nnchlsennnnten in 
den Eisenbahn Mepamtnnoettstöiten 
»in Bortmnnd vetchiitttnien Etten- 
dndnvedieniteten das Allgemeine Wi- 
eenzeichsen verliehen: Mechanitee Kaki 
Lichte-innen Dittennwuin this-der 
Gotttiev Onkbtint. Ottfstoeettithtee 
sinnt Kante-L Schlossee Wut-. Oitei 
meint. Beet-et Kalt sitt-tin. Dotzninsi 
tminenniiseitec Fetdinnnd Unten-»in 
Intitiliinee Anton Rennet tun-te dein 
tfitenisndmtchtostec L. minineetinw in 
Horn 

D- ii i set on e i. Dein ist-» 
dienten-month n. D- RI. Und-du« 
von Wein-i m M tmwtnve Kronen t 
»den wettet sitatie verliehen not t 
Äin t 

stieg Zins-ts- Txeiz meistens-me dskiY 
Unten-i ist-Hm wehan Rin. 
Retter-·-juzstithvnt tun-i Jus-heil 
It Nil-the Urian Nie-wä- ziscttkiT 
Miste-. : 

t.lk-.-ilr'1 »Ist SNELL-Mund 
teunts Juckt-its HUHLHHHZOI Mem 
sein tvtxsnen k«eiitps,·:-«!«s»t·ii sit-( 
wncn Zutun-in tm sinn sen An l 

ertennungsschreiben des Reichsbanb 
präsidenten Exzellenz Xaoenstein zu, 
das ihm qleichzeitig mit dein ihm ver- 
liehenen Kreuz des Allaemeinen Eh- 
renzeichniß, mit der Zahl Zu durch 
den Bantdirettor Weber iiberreicht 
wurde. 

G r ä i r a t n. « Durch Großieuer 
vernichtet rourbe in der Nacht die 
BranntlveinBtcennewi von Schür 
hoff und die Deutschen Wirtbichaitg- 
lolalitäten zu Flachsbera. 

sagen. —- Das Schwurgericht 
sprach den Wall-arbeitet Franz Hesse 
nach kurzer Berathung des Morde- 
lchuldig und verurtheilte ihn zum 
Tode und den üblichen Nebenltraien. 

Hemrnerden « Das iriiber 
im Besitze der Familien Professor An- 
dreas Achenbach und von Heiiier ge- 
weiene alte Gut Ziveiialterm zwischen 

HGrevenbroich und Wenelinghoven, ilt 
Ivorn Verglichen Schulionds in Diili 
ieldori ungetauft worden« 

Mülheim. --— In der Lager- 
itrafze wurde der unverheirathete 
Maurer Paul Purlch aus litt.-Broich, 
der rnit dein Abbruch einer Mauer be- 
schäftigt war, von der einltiir-,zent)en1 
MLuer erichlagem 

ver vorrrpeaoe oes Unittchlvkalyss 
der Feltew und Guilleaume Lah- 
meyerwerle, Aktien-Gesellschaft, here 
Kommerzienrath Theodor von Mail- 
leaume, seierte dai Jubiläum seiner 
25jahrigen geschäftlichen Thiittgteit 
Zur Erinnerung an den Gedenttag 
stiftete der Jubilar 200,l)00 Mart, 
deren Zinsen verwendet werden sollen 
zur Unterstützung von Beamten, Mei- 
stern und Arbeitern der Firma in 
Fällen unverschuldeten Unglücks, wo 
Mittel und andere Fonds nicht zur 
Verfügung stehen- 

M. Gladbach —- Der dem 
Centrum angehörige Stadtabgeords 
nete Giesberts, der bis Ende des Jah- 
res 1912 gewählt war, hat mit Miet- 
sicht aus seine starte Inanspruchnahme 
durch das Reichstags- und Landtags 
Mandat siir Essen - Stadt und Land 
sein Amt als Stadtverordneter nie- 
dergelegt. 

Münster. —- Vom Zuge über- 
sahren und getödtet wurde aus dem 
hiesigen hauptbahnhose der Weichen- 
steiler Töllr. 

Hernr. —- Der Vervuhee Math. 
Jerlens aus Gelsentirchen, Hochstraße 
2 wohnhast, ist in der früheren Vorst- 
hausen —- Gemeinde als Leiche ausge- 
sunden worden« 

Aus der Zeche ,,Julia« wurde der 
Bergarbeitee Reinhold Körner von 

hereinbrechenden Gesteins-nassen be- 
graben und getödtet. 

Kettwig. Die Hebamme 
Frau Wittwe Hartmann seierte hier- 
selbst ihr 40jiihriges Dienstjubiliium 
Aus diesem Anlaß erhielt die Judi- 
larin von der Kaiserin eine goldene 
Vrosche. 
pro-m san-over und Draus-www 

G r oh n. — Dem erneritirten Leh- 
rer Dietrich Arnten ist anläßlich sei- 
nes Uebertrittz in den Nuhestand der 
Adler der Inhaber des Hausordeng 
von Hohenzolletn verliehen worden. 

K e h d i n g e n. --- Aürzlich tonnte 
Pastor Krancke aus der Elbinsel 
Krautsand aus eine 2Zjiihrige Thätig- 
teit in der Gemeinde zurückblicken. 

Linse. s— Lehrer Bock hierselbst 
seierte tiirzlich sein Zipjährigeö Dienst- 
jubiläum. 

Nie n b u rgk 
-—— Bei der Bürger- 

vorsteherwahl r- 3· Bezirts wurde 
der Brunnenmacher C. W. Riemann 
mit 83 Stimmen gewählt. 

Northeim. -—· Es wurde der 
Rangirer Bolelmann von einem aus 
Nordhausen kommenden Zuge aus 
der Ueberbriickung der Untersührung 
getödtet. 

OsnabriicL —- Der Landwirt- 
meister Bertram ist in den Nuhestand 
getreten. Jhm wurde aus diesem An- 
laß der Rronenorden Z. Klasse ver- 

Peine. — Der Großtausmanr 
Gram Krawehl in Essen, ein gebore- 
net Peinenser und Bruder des hie-- 
siegen Senators Arawehh hat den Ti- 
tel Rommerzienrath erhalten 

Re the rn. —- Die durch Fortgang 
des Pastors Bertheau seit längerer 
Zeit vatante, einsam gelegene Heide- 
vsarre Kirchwahlingen wird durch den 
bisherigen Nollaborator Knoop in 
Bothseld bei Hannover wieder besect 
werden. 

Durch elettrischen Strom getödtet 
wurde der Art-eitel lstustav VartelH 
von hier. z 

W 
Schwekim —- Mlezllch verstaka 

hsee nach unze- fchweeee Nacktheit 
der Recht-niemals Julius Bee. tm 

MB Leben-indes 
Bolzenbuk M Es sind 40 

Jahre verflossen Zeit dem An e. feil 
wele der Zinsenemeielle nhnnn 
Urahn ohne Unterbrechung in Reben 
bei dein Hofeisnsneemeifeek Even met 
sinnt Me. 

N U it e o ev. Die durch Tod des 
dienenden Uetddnntdnleen seei »se- 
woedene Seelte an der Nie-minnen 
Unbill-even Luva M dem Kauf 
nun-I es. Uesnke wen isten-gen Messi- 
isut usw«-mich 

OW 
L« I t» n d n I a. tpke binnen-re 

keenslznbmämn des stiegen-heimste 
me «.«l. Wme eefhmeee sub en emi- 

(.e.onen. »Ah-enden Feier 
k-» »Im-met Nennen Meeres-e ski- 

ms Esemu fern Wink-suec Wer-Its 
»Nun-m 

Heim-punctu. 
D a r m st a dt. -—--— Mitglied waren 

es VI Jahre, daf; Fri. Angelika 
Pfeifier in Diensten des Herrn Carl 
Flinsch, Rentner. Wilhelminenitraße 
-Z.«Z, ständ- 

Aie Juhiiiiumsfesier iiir Herrn 
Obeklelrrer Hanstein fand in der 
Tarni-alle der Stadtmädchenichuie Z 
in der Bessinaerstraße statt 

Bad N a it heim. Die auch 
unter den sturgaiten wohlbekannte 
Wirthschaft »Hm Waldiust" wurde 
fiir 68,»()0 Mart an Messermeister 
Haact in Jliannheim oertauit 
«Grofz Zimmern —-- Ferr 
Lehrer Spier beging sein stirbt-ges 
Dienstjubiläum, 

Hefe-Esset 
A use n a u.-—Den Verbrennungsi 

’tod erlitt das is Jahre alte Töchter- 
»chen des Hülfevahncvärtes Pyilipp 
Korn- 

Biedentops. --—- Der verstor- 
bene Rentner Georg Win. Bertram 
und dessen Ehesrau haben dem hiesi- 
gen Hospital 1000 Mk. vermocht. 

Pisa-hausen -—- Ei feierten 
unter zahlreicher Vetheiligung der 
pensionirte Gerichtstanzlist Ludoviel 
und seine Frau, mit der er in zwei- 
ter Ehe verheirathet ist, in voller tör- 
perlicher und geistiger Rüstigkeit das 
Fest der goldenen Hochzeit. 

E s ch w e ge. Herr Lehrer Bier-. 
tvirth hier feierte seist 25jöhriges 
Dienstjubiläum. 

Mist-U Ast 
Dresden. »s- Beim Umladen 

von Maschinen auf dem lttiiterboden 
stiirzte ein Theil derselben um und 
traf den Kutscher Michalt so unglück- 
lich, dasz er einen doppelten Unter 
schentelbruch erlitt. 

Butten-. Der Hitasler und 
Weber Bär, der sich am R. Septem: 
ber d. J. von seiner Familie entfernt 
hatte, wurde in der Rittergutstvals 
dung am Tanneberg erhängt aufge- 
fanden- 

Ofchah. — Aus dem Bahnhofe 
Altmiigeln bei Oschatz wurde dem 
3-jiihrigen Sohne des Fabritarbei- 
ter- Jalob durch einen Personenng 
der linle Fuß überfahren- 

Radebeul. —- Herr Heinrich 
Ruden Privatier dahier, Garten- 
strafze 45 wohnhaft, feierte mit seiner 
Gattin die goldene Hochzeit. 

Rochlitz. Hier erregt der 
Selbstinord des Bankiers Johannes 
szwalo Mitinhabers der Firma 
Windemuth etc Co» Aufsehen. 

Waldheim Der Rentier 
Jacobi dahier beging das 5»:iiihrige 
Bürgerjnbiläum 

Weit-ih. « Kürzlich fuhr ein 
Nadfahrer gegen eine Leiter, auf 
welcher der mit Obftabnehmen be- 

schäftigte Schmiedemeifter Schirmer 
stand. Dieser stürzte herunter nnd 
erlitt schwere Verletzungen, die seinen 
Tod herbeiführten. 

Wettersdorf —-- Das Wohn: 
hgug nebst Seitenaebiinde nnd 

Scheune des Wirthfchaftgbesitzers 
Müller brannten nieder. 

Chemnitz. is-— Der Ulan Nan- 
mann von der 2. Egladron des 21. 
Ulanen — Regiments dahier sprang 
in der Nähe seiner Kaferne von einem 
in Fahrt befindlichen Straßenbahn 
wagen ftiirzte unl- zog sich eine Ge- 
hirnerschiitterung zu, der er eine halbe 
Stunde fpiiter erlag. 

Dippoldistvalde. —— Nach 
20-jiihriger erfprieleicher Wirlsamleit 
hat Herr Stadtrath A. Ed. Mendes 
dahier sein Entlassungggefuch von 

seinem Amte als Nathsmitalied für 
Ende dieses Jahres eingereicht. 

»arm« Ieise-n 

München. —- Der Münchener 
Zithervirtuos Alons Keilhofer erhielt 
vom Fürsten von ohenzollermSigi 
maringen ein Dank chreiben für die 
Widnrung der Komposition »Griiße 
vom Arberlee«. 

Am berg. — Jn der Maizfabrii 
von Georg Schön brach Großfeuer 
aus« das eine Reihe Nebengebäude 
vernichtete. 

Angst-um« —— Der Magiltrat 
hat in feiner Sisun beschlossen, den 
Bau von Kleinwoxnungen in die 
Hand zu nehmen« 

Breitenberg. —·D.16Anwe 
sen des Maler-missen Beet dahier 
wurde iniol e zweimaligec Brand- 
fiiiiung einge Icheri. 

Dansenbern· Dank«iinri 
ne Söhnchen des Mauren Rei von 

hier eriiinise unter der Miene. 
Eichiiädn Die Schwert-n 

Brauerei der Herrn Schenidtbnner 
dahier ging durch Kauf in Herrn 

iErme. hieher Verwalter der Hei 
; Inerdrnuerei, uns new-« Mm jun-. 
; Erlangen — Dies stellte ich 

under bei Selviiiseichnldnunu m 

! Unierichlnqnng der Pisiweewanek 
somit Wonnen uns Uninter- in Oft 
Jsrenhen der Name-. 
y if »in i. Der Use-eilte Mini- 
IVwinnnn crust-e etc-usw m »me- 
! »Er-nenne nahe-hindert ileiser »k- 

L Motiv o» Um iii III-me Miso-it ge 
Hin-merk seine Inn lwi Urian fe-. 
I il Ihren Wir-er in Juni-w »in-J 
i »Hu-even 
I ist«-kde List-II Mir Eins-« 

sinken IIITHI Eil seine new-»J- 

ksinnkntmm »si- --..ie-«:«ik M ums-« 
««3ui is! Nenn Mk nur U.us!,«-.i en 

Wie-mais rechter 
Intiienie3Nerck !·--. 

Jiibehnxisr esixiiäisi »Ihr-s- III-inu· 
Ali-in FIIM JH Inn »Es-us »r« 

Herrn Denk an die Herren SM- 
n1anr, Brauereibesitzer in Massach, 
und Wolf, früher Gastmirth in Ol- 
china, über. Raufpreis l4tl,t)0it Mk. 

Gollenbach Hier brannten 
zwei Aniveien ab. Der eine der Ab- 
aehranntem Großmann rettete mit 
Mühe das nackte Leben. 

Groß Karolineiela —- 

Der bei den Moortultnrarbeiten be 
ickiäftigte Taglöhner Brenner ani- 
Pollina entsprang aus der hiesiaen 
Gefangenenstation in Ströflingstlei 
der. 

Hofheim — Der wohlhabende 
Bauer Reinhard von Bundorf, Mit 
qlied des Centrums nnd Verwalter 
der Bundorfer Kirchentasse, ist fliich 
tia gegangen Den Grund « der 
Flucht erblickt man in eine-n fträfli 
chen Verhältniss zu einer Magd. 

sitt-Mikr- 
Kaiserslautern. -—— Schwer 

verletzt wurde kürzlich auf dem Bahn 
hoie Jagelheim der Geschäfte-reifend- 
Karl Sontheinser von hier. 

Sein fgnähriges Beruisiubilöum 
feierte der in der Eilenvihmvertltätte 
als Lackiermeilter belchäftiate herr 
Nikolaus Born. 

Honig-etc Dirne-few 
S t u t tg a r t. — Die bürgerlichen 

Kollegien haben mit großer Mehrheit 
beschlossen, die 2 Millionen Mart de- 
tragende Stiftung des verstorbenen 
Verlagsbuchhandlero HerinannSchön 
lein anzunehmen. Die Sozialdemo- 
traten enthielten sich der Abstimmung. 
weil Schönlein Sozialdemokraten 
vorn Stiftungsverwaltungorath aus- 
schloß. 

A l te n ft e i g. -——- Unter zahlrei- 
cher Betheiligung wurde der sitz-jäh- 
rige Rassirer Joh. Luh zu Grabe ge- 
tragen. 

Blanbeuren. --— Es brach in 
der Scheuer des Bauern David Witt- 
linger in Mertlingen ein gefährlicher 
Brand aus, dein diese sowie die seines 

tiliachbars Christoph Burg zum Opfer 
ielen. 

C a n n ft a t t. —— In Schmiden ist 
der Bauer Wilhelm Biirtle in seiner 
Scheuer abgestiirzt und hat einen so 
schweren Schädelerch davongetra- 
gen, dasz er wenige Stunden darauf 
todt war. 

Dietersweiler. -—- Beim 

Holzfahren verungliiäle der verheira- 
thete, in den 5t)’er Jahren stehende 
Säger Nothfusz tödtlich. 

drehte-midn- due-« 
A a r l s r u h e· «— Der Großher- 

zogl. Jnfpettor Lanqenftein dahier 
konnte aus eine 25 jährige Dienstzeit 
als Verwalter der Hofdotnäne Schei- 
benhardt zurückblicken Zugleich feiert 
Herr Langenftein mit seiner Gattin 
die silberne Hochzeit 

Emmendingen — Jn Eilei- 
chenbach erhängte fich die 855 jährige 
Wittwe Zimmermann, Mutter des 

Hofbauern Die Frau zeigte in letz- 
ter Zeit Spuren von Geisteguninachs 
tnng. 

Leutershaufen --· Mir-flieh 
feierte Herr Pfarrer Teutsch dahier 
zusammen mit feiner Gemeinde das 

25sjährige Ortsjubiläunu 
citafxszotpnssew 

S l r a f; b u r g. — Dem Verneh- 
men nach hat der Landforfttneifter 
Fehr. v. Berg zum l. November d. J. 
fein Abfchiedggefuch eingereichL Als 
fein Nachfolger foll der Oberforftmei- 
ftek Pilz in Aussicht genommen fein. 

Groß Moyeuth —- Der 
lyiek tvohnende Jofef Sinclli, 26 

Jahre alt, war nach Joeuf gegangen, 
um Einläufe zu machen, nnd am 

Abend fand man feine Leiche, den 

Kopf voin Rumpfe getrennt, auf dein 

Eifenbahngeleife zwischen Joeuf und 

Conflacis. 
steh Dust-. 

Hambutq. -—— Zum Gedächtnifz 
Julius Stockhaufeii'5 hat fein Sohn, 
Eniannel Stockhaufen, auf dem 
Ohlsdorfer Friedhof ein Denkmal 
setzen lassen. Geheimratlp Professor 
Dr. Max Friedliinderllerlin feierte 
an Grabe Julius Stock-zausen als 

qrijfzten Interpreteu tit«ifit.iliichen we 
fange-L 

Institut-h 
L u r e m v u r a. Der Allfiletp 

hof verurtheilte den qrofiherzosltchen 
Dosnänenrenmnten Ttnlgee wegen 
Unteklchlagungen in Dust Fälle« iu 

Höhe von 100,0(.)0 Francs zu 8 Jah- 
ren Zuchtths 

Differdingen.——Jn derNacht 
wurde der Hüttenarbeiter Joh. Geisel 
von einem anderen Arbeiter überfal- 
len und durch einen Schlag aus den 
Kopf lebensgesährlich verletzt. 

securus-Instru- 
Wien —-— Es verschied nach tur— 

rein Leiden der langjährige, verdient- 
Beamte der Unionbant Herr Leopold 
Stichlin- 

BudapesL -—- Jn Budavestek 
Gesellschafts und Künstlertreisen er- 
regt der tragische Tod der ehemaligen 
Qpernsangerin Fanni Dalnoln, die 
unter dein Minstlernamen lsonti sei- 
ner Zeit große Erfolge errag, leb- 
liaste Theilnahme 

F ii n sha u s. — Die 21jährife Maschinenstrickerin Marie Hrus a 
trank in der St. Antonius-Kapelle 
eine Laugensteinlijsung. Sie bezeich- 
nete Zwist mit dem Vater als das 
Motiv der That. 

Jnnsbruck. —- Der 22 Jahre 
alte Jurist Max Buchinger, der eine 
Pirtie in die Holler Berge gemacht 
hatte, wird vermißt. Ebenso wird der 
Student Anton Preindl. der eine 
Tour in die Antizolzer Berge unter- 
nommen hatte, seitdem verwirrt Man 
nimmt an, daß er abgestürht st. 

» 
M 

B a se l.-——-Der Regierungsrath hat 
Herrn Professor Dr. W. Brudner un- 
ter Verdanluna der eleisteten Dien- 
ste die nachgesuchte «ntlassuna von 
seiner Stelle als außerordentlicher 
Professor an der Universität bewilligt. 

Genf.-—·Jrn Alter von 85 Jah- 
ren starb hier als Bundesrichter Ro- 
autn, von l875 «-—189() Mitglied des 
Burrdesaerichtes, das er zweimal prä- 
sidirte. 

G l a r u s. »s-- Der am 2100 Meter 
hohen Ztnoelsoitz verunaliictte Tou- 
rsst ift der Lehrer Weimann aus 
Stäsa. 

H a f i n g e n.——-Kiirzlich stand das 
Antoesen des Gipsers Albert Walier 
in Flammen. Das Feuer griff so 
schnell um sich, dass Wohnhaus, 
Scheuer und Schuppen binnen turzer 
Zeit bis auf den Grund anders-rann- 
ten. 

ctue uiedttche komd-tm 

vorn euen Zarenhofe wird aus So- 
fia chtet: Den horleuten wollte in 
den ersten Tagen die neue Anrede 
»Majettiit« noch nicht so selbstver- 
ständlich von den Lippen Eli-sum und 
unt sich an den neuen itel zu E- :uohnen, oerabredeten sie, jeder, r 

das Wort Majestät bei der Erwäh- 
nung over Anrede des Zarsen aus- 

liesze, sollte l» Franc-s Strafe zah- 
len. Die Minister schlossen sich dieser 
Vereinbarung der Hofbeamten an, 
nnd nun beaann ein eisrtcres sehn- fraursznhlem und der Fürst elbst 
freute sich über die atniifanten Zwi- 
schenfälle, die so entstanden, und die 
orrduyte Miene, mit der die Minister 
immer wieder ihre Portemonnaies 
hervorholrn mußten. Den höhe- 
puntt erreichte die Komödie aber, ais 
Ferdinand von dein Finanzminister 
die Erleaung des Strafgeldes ver- 

langte und tnrz daraus selbst oon 
seiner Gemahlin als von der »Jur- 
stin« start von der »Zarina« sprach, 
und nun ebenfalls das Strafgeld er- 

legen mußte- 

Jn Oestekreich Ungarn iiberkagen 
die Kabineitsikisen die Kabinette selbst 
beinahe an Dauethastigleit. 

II II I 

Die größte englische Schönheit soll 
eine Miste von 40 Zoll, eine Taille von 
28 Zoll und einen Hüftennnssang von 

im Zoll haben« also das reine weibliche 
Sticiidenglas. 

Ik i II 

Verachte einen Menschen nie darum, 
weil e( dein Gegner ist. 

Ob II O 

Unter allen Umständen find von den 
PLSLZMWML zu deren Zahlung die 
Standan Oil Coniponn verdonnekt 
winde, den Ver· Staaten die vier 
Nullen sicher. 

St II-' III 

Jn der Niederschlesischen Allgemei— 
nen Zeitung wird »ein junges Mädchen 
inni lilninitosen an die Scheekniasctiine 
losokt gesisiln.« Die jungen Viliidchen 
non Simon nnd Umgegend werden aus 
solche setntniipsmigovetsuche wohl ver· 

lichten- 

.x,ss«.s-Ismtimks« stumpf 
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